
 Behörde:  Zur Beachtung: 

 Gemeinde Bönen  Wird die Erlaubnis gleichzeitig vom Ehegatten für denselben Betrieb 

 Am Bahnhof 7  beantragt, ist der Ehegatte ebenfalls als Antragsteller aufzuführen. 

 59199 Bönen  Personalien des Ehegatten des Antragstellers bzw. des Ehegatten des 

   Vertreters der juristischen Person / des nichtrechtsfähigen Vereins auch 

   angeben, wenn der Ehegatte nicht Antragsteller ist. 

   
  Antrag auf Erteilung der 
  
  
   Erlaubnis nach § 2 des Gaststättengesetzes 

  
   vorläufigen Erlaubnis nach § 11 des Gaststättengesetzes 

  
   zum Betrieb  zur Änderung 

  
   einer Schankwirtschaft 

        

  
      

  
     Erlaubnis soll auch auf den Namen des Ehegatten lauten 

     Ergänzung der Erlaubnis vom:  

    
 I. Angaben zur Person (bei juristischen Personen und nichtrechtsfähigen 

Vereinen Personalien der Vertreter) 
   

  
  Antragsteller 

1. Namen Name und Vorname, Geburtsname (falls dieser vom Namen abweicht) 

   

   

2. Geburts- Geburtsdatum und -ort (Gemeinde, Kreis) 

 datum  

   

  3. Familienstand  ledig  verheiratet  verwitwet 

4. Wohnung Straße, Haus-Nr. 

   

  Postleitzahl, Ort 

   

  Telefon 

   

5. Staatsange- 
hörigkeit 

 

  bei Ausländern Aufenthaltsgenehmigung bis 

   

  erteilt durch 

   

   6. Persönliche 
Verhältnisse 

Anhängige Strafverfahren  nein 

   
   ja, welche  

   
  Anhängige Bußgeldverfahren wegen Verstößen bei 

einer gewerblichen Tätigkeit 
 nein 

   
   ja, welche  

   
  Anhängiges Gewerbeuntersagungsverfahren nach § 

35 GewO 
 nein 

   
   ja, welche  

   
  Eidesstattliche Versicherung über die Vermögens-

verhältnisse (§ 807 ff ZPO) wurde abgegeben 
 nein 

   
   ja, welche  

   Aktenz.  

   beim AG  
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 II. Angaben über den Betrieb 

7. Name Bisheriger Name des Betriebes Künftige Bezeichnung des Betriebes 

    

    

8. Betriebs- Straße, Haus-Nr.  

 stätte  

  
Postleitzahl, Ort 

   

  
Lage / Stockwerk (bei Gebäuden), Nebengebäude 

   

  
Beschreibung des Standplatzes 

   

   

   

   

   

9. Betriebsart (z.B. Schank- und Speisewirtschaft, Beherbergungsbetrieb, Trinkhalle, Diskothek) 

   

   

   10. Neuerrich- 
tung/

Es handelt sich um 
eine 

 Neuerrichtung  Erweiterung  Übernahme  Änderung 
eines Betriebes 

 Übernahme 
d. Betriebes 

ggf. Name des Vorgängers 

  
11. Getränke-  

abgabe 
Es sollen abgegeben werden 

   
   Getränke aller Art / alkoholische u. nicht-

alkoholische - 
 nur folgende Getränke: 

   

   

   

   

   

   12. Bewirtung Die Bewirtung soll erfolgen an: 

   
   Jedermann   

   
   Mitglieder und Angehörige des Vereins  

13. Betriebszeit Die tgl. Betriebszeit soll jeweils enden 

   
   mit Eintritt der Sperrzeit (05.00 Uhr) 

   
   die Sperrzeit soll wie folgt verkürzt werden (z.B. 02.00 Uhr, gesonderte Erlaubnis der Betriebssitzgemeinde erforderlich) wie folgt: 

   

   

   

   

14. Eigentümer / Name 
  Verpächter   

 
Betriebs- Anschrift 

 grundstück  

15. Beschäftigte Anzahl der Beschäftigten davon männlich davon weiblich 

     

   
  Ist die Mitarbeit des Ehegatten im Betrieb 

vorgesehen? 
 nein  ja 
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 III. Betriebsräume 

  Die Erlaubnis soll sich entsprechend den eingereichten Anlagen auf nachfolgend aufgeführte Räume und Freiflächen erstrecken: 

 Anzahl Zweckbestimmung Raum /. Lage / Grundfläche Höhe Bemerkungen 

   Fläche Nr. Stockwerk für jeden Raum gesondert  

1        

2        

3        

4        

5        

6        

7        

8        

9        

10        

11        

12        

13        

14        

15        

16        

17        

18        

19        

20        

21        

22        

23        

24        

25        

26        

27        

28        

29        

30        

31        

32        

33        

34        

35        

36        

37        

38        

39        

40        

41        

42        

43        

44        

   

 Besonder-
heiten für 

 

 einzelne 
Räume 

 

 Stellplätze für 
Kraftfahr- 

                                            

 zeuge  

   

 IV. Antrag auf vorläufige Erlaubnis nach § 11 GastG 

  (Nur möglich bei Fortführung bestehender Betriebe ohne Änderung der Betriebsräume oder der Betriebsart) 

      
 Eine vorläufige Erlaubnis wird hiermit beantragt.  Ja Diese soll gelten ab? 

Datum  

 Ich versichere - Wir versichern, dass die vorstehenden Fragen richtig und vollständig beantwortet sind. 

 Die in den anliegenden Plänen und Zeichnungen angegebenen Maße und Verwendungszwecke der einzelnen Räume entsprechen den 
tatsächlichen Verhältnissen. 

 Ich - Wir bitte(n), die Erlaubnis zu erteilen. 

 Postleitzahl, Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers Unterschrift des Vertreters 

    

 Anlage V. Aufenthaltsorte: (Nein) 


